04 S 07, T02, S-H, Marschall, Übergangsregelung.doc

Antrag zum Länderrat der WASG am 03./04.12.2005 

Antragsteller: Wolfgang Marschall Landes- und Länderrat - Schleswig / Holstein

Antragsthema: BuSa / Übergangsregelung

Antragsbegehren: 
Der Länderrat möge beschließen, die Übergangsregelung zur BUSA, werden abweichend von dem in der  Übergangsregelung benannten Termin 31.12.2007 bereits zum 31.12.2006 ausser  Kraft gesetzt.
Antragsbegründung: 

Die Übergangsregelung dient ausschließlich der Sicherstellung der Handlungsfähigkeit der Partei nach einer Bundestagswahl in 2006 bis zum darauf folgenden Bundesparteitag. 

Da durch die um ein Jahr auf 2005 vorgezogenen Bundestagswahl der eigentliche Grund für die Beibehaltung der Übergangsregelung entfallen ist, die Regelungen von §1 bis §8 erfüllt sind und für die Beibehaltung des §9 der Übergangsregelung keine Notwendigkeit mehr vorhanden ist, muß diese Übergangsregelung dem entsprechend zum 31.12. 2006 außer Kraft gesetzt werden und Die BUSA der WASG volle Gültigkeit erlangen. 

Dies betrifft insbesondere auch §9/4 Ü. der §17 Busa außer Kraft setzt.                 Da es für unsere dem BuVo noch angehörende Mandatsträger unmöglich sein dürfte, beide Aufgaben und die daraus erwachsenden Verpflichtungen sachgerecht wahrzunehmen, gebietet es die Sicherstellung der Handlungs- fähigkeit der Partei, dass spätestens auf dem Bundesparteitag im März 2006 der Bundesvorstand entsprechend der Regelung des § 17 Bundessatzung nachgewählt wird.
Landes- und Länderrat, Schleswig / Holstein                              Wolfgang Marschall
